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Botengruss

VON WERNER HILTBRUNNER

Wo bleibt die Zeit? Kaum hat ein Jahr begonnen
mit viel Spektakel und zum Teil mit Sorgen -
wir sind im Strudel um das Wohl von morgen -,
ist der Kalender leer - die Zeit zerronnen.

Nur zu! Was soll's? Wir sind doch nicht versponnen!
Lasst planen uns für heute und auch morgen.
Wohlan Lasst Geld und Zeit zur Lust uns borgen.
Wer mit der Zeit geht, hat bestimmt gewonnen!

Wie wir in überfülltem Raum erleben,
dass wir umsonst ein leeres Plätzchen suchen,
fehlt uns im Übereifer Zeit, zu leben.

Wenn emsig wir, was uns gefällt, gleich buchen,
verplanen wir die Zeit, die uns gegeben,
Um unser echtes Glück in uns zu suchen.
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